
Ländlicher RAUM für Zukunft
Ergebnispräsentation am 08.12.2021

in der Gemeinde Zaberfeld

Herzlich Willkommen



Moderation: Claudia Peschen
Technik: Team Sailer

in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement

Herzlich Willkommen



Gt-service Dienstleistungsgesellschaft des Gemeindetags Baden-Württemberg

Unsere kleine „Vikoquette“ für die Veranstaltung:

• Bitte deaktivieren Sie nach Möglichkeit Ihr Mikrofon

• Wenn Sie möchten, schalten Sie gerne Ihre Kamera ein

• Machen Sie sich mit der Chatfunktion vertraut

• Es ist jederzeit möglich, parallel im Chat zu kommentieren oder Fragen einzustellen

• Möchten Sie etwas sagen? Dann heben Sie einfach die Hand, nutzen Sie die 

Handhebefunktion, oder schreiben Sie „Wortmeldung“ in den Chat

• Sollte es zwischendrin technische Probleme geben – keine Panik! Verlassen Sie das 

Meeting und loggen Sie sich nochmal neu ein

Lehnen Sie sich entspannt zurück, es geht gleich los . . .

Schön, dass Sie da sind . . .
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Begrüßung:  Frau Bürgermeisterin Diana Kunz

Herzlich Willkommen

Quelle: Stadt Neckarbischofhseim
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Schön, dass Sie da sind….
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Was?

18:00 Begrüßung und Einführung

Das Projekt in Zaberfeld, Rückblick

Themen und Projektideen aus den Workshops

Wie geht es weiter? Frau Bürgermeisterin Kunz

Ausblick

19:00 Danke!

Agenda Ergebnispräsentation
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Der Ländliche RAUM für Zukunft

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog
„Zukunft vor Ort“

2
Baukasten

Zukunftslösungen

2-4 Workshops zu Schwerpunkthemen 
- bei Bedarf mit Experten

Umsetzung

Konkrete Umsetzung
einzelner Projekte

Informationen zu 
Förderprogrammen 3

Ergebnispräsentation und 
Perspektiven zur Umsetzung

Ziele: 
• Information zum Projekt
• Potentiale aufzeigen
• 4 Themen 

finden/auswählen
• für Mitwirkung werben

Ziele: 
• eigene Lösungsansätze 

finden
• Projektskizzen erarbeiten
• Input durch Bündnispartner 

und weiteren Experten

• Information über Projektskizzen
• Nächste Schritte
• Umsetzungsunterstützung durch 

Bündnispartner
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Ergebnisse aus dem Auftakt am 04. Oktober 2021 
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ZaberfeldZaberfeld

Mobilität

Einzelhandel und Gewerbe

ZabergäubahnBusangebot

Angebote für Senioren

Kinderbetreuung ergänzen

Angebote für Senioren

Wohnen

Digitalisierung

Co working spaces

Bildung, Betreuung, Soziales

Mehrgenerationenwohnen

Angebote für Jugendliche

Gemeinschaft stärken

Gesundheits- und 
Pflegeversorgung

Integration

Klimaschutz

Innenentwicklung

Vernetzung ausbauen

Regionale nachhaltige Ernährung

Gemeindebild

Verkehrslärm, Verkehrsberuhigung

Mobilität auch in ander LK
Zum Beispiel Karlsruhe

Vernetzung von Anbietern, Experten

Gastronomie ansiedeln
Erschwinglicher 
Wohnraum für Mieter

Arbeitsplätze im ländl. 
Raum
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Bildung, Betreuung, 
Soziales

Gesundheits- und 
Pflegeversorgung

Senioren mit  Jugendlichen und 
Allgemeinheit zusammenbringen
Weihnachtsmarkt , Seniorenheim besuchen
Seniorennachmittag besuchen
Schule organisiert Programm zu Feiern

Ärzteversorgung
Weitere Ärzte, auch tageweise

Jugendhaus
Beispiel Brackenheim

Ganztagesplätze U3 + 
Grundschule?, z.B. auch 
mit Nachbarkommune

Hinweis: soziale 
Medien, Instagramm 
um junge Menschen 
zu erreichen

Angebote für Jugendliche

Gemeinschaft stärken

Angebote für Senioren

Vernetzung von 
Anbietern, Experten

Kinderbetreuung 
ergänzen

Neutraler Treffpunkt für 
Jugendliche

Vorhandene Treffpunkte für 
Jugendliche erhalten

Einzelne Aktionen für Jugendliche planen und durchführen, 
z.B. mobiles Kino
Neue Form der Jugendsprechstunde

Grundschulkinder beteiligen, 
zum Beispiel Besuch im 
Rathaus, …Einbinden 
Kinderrat

2 Ergebnisse Workshop I 
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Einzelhandel und Gewerbe

Werbung für Arbeitskräfte: Plakate / 
Printwerbung / Digital?

Netzwerk, Vereine, HGV 
stärken

Jobfit

Berufe attraktiv machen
Werbung in Schulen
Praktika

Nachfolger finden

Ist Zustand erheben
für den Einzelhandel

Infrastruktur erhalten

Arbeitsplätze im ländl. 
Raum

Naturpark einbinden

Gastronomie 
ansiedeln

Regionale nachhatlige
‚Ernährung

Börsen

Gewerbeschau

Marketing

Handwerk und Gastronomie 
attraktiv machen

Mobile Bankfiliale für die 
Ortschaften verbunden mit 
mobilem Dorfladen

2 Ergebnisse Workshop II 
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Wohnen

Mehrgenerationenwohnen, 
Quartiersentwicklung, (Quartier 2030) 

Seegasthof für die 
Kommune nutzbar 
machen 
(crowdfunding, 
Genossenschaft)Gebäude altes „Netto“, 

bereits verkauft 
Mehrfamilienwohnhäuser

Bürgerbeteiligung: 
Neue Wohnkonzepte 
für Zaberfeld zum 
Beispiel tiny house, 
naturnahes Wohnen, 
Zielgruppen einbindenInnenentwicklung, 

Leerstand nutzen

Wohnen der 
Zukunft in 
Zaberfeld

Erschwinglicher 
Wohnraum für Mieter

Wohnraum für 
junge Menschen

2 Ergebnisse Workshop III 



Gt-service Dienstleistungsgesellschaft des Gemeindetags Baden-Württemberg

Mobilität und 
Digitalisierung

Lärmmessung an Ortseingängen
Tempo 40 Ortsdurchfahrt
Flüsterasphalt einbauen

Schneller 
Glasfaseranschluss für alle

Bürgerbus, 
Bürgertaxi

Busverbindungen 
Sternenfels und 
Oberderdingen 

öffentliche 
Ladestationen, 
Genossenschaftsmodell

Freies WLAN zum 
Beispiel Freifunk

Anschluss 
Zabergäubahn?

Vernetzung ausbauen

Forschungsprojekt 
Mobilität im 
ländlichen Raum 
KIT in Karlsruhe

Mobilität auch in 
andere LK
Zum Beispiel 
Karlsruhe

Angebote für Senioren

Verkehrslärm, 
Verkehrsberuhigung

Busangebot

2 Ergebnisse Workshop IV 
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Die Projektskizzen aus allen Workshops
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19.11.2021

Wir schauen auf die Projektskizzen

mit Ergänzungen



Workshop I: Beteiligung von Schülern

Schulen ansprechen und Mitwirkende finden
Kommunikationswege finden/festlegen
Referenten hinzuziehen
Projektkatalog

Kinder und Jugendliche
Vereine
Gemeinde
Ehrenamt

Über die Kinder und Jugendliche 
hinweg bestimmen/entscheiden.

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

zunächst keine erforderlich. Eher in der 
Umsetzung der Ideen/Wünsche der 
Kinder und Jugendlichen.
8.12: Gespräche zu Fördermitteln laufen 
schon

Wenn Schulen die 
Mitwirkung ablehnen
Wenn die Kinder und 
Jugendliche nicht 
mitwirken wollen

Mit Jugendlichen ins Gespräch 
kommen.
Jugendliche für politische Themen 
begeistern, Interesse wecken. 
Verantwortung übernehmen (z.B. 
im Verein).
Kinder und Jugendliche beteiligen, 
mitwirken lassen.

Kinder und Jugendlichen nehmen 
am öffentlichen Leben teil und 
bringen sich in der Gemeinde mit 
ein.

Amtsblatt
Schülerzeitung
schul.cloud
Homepage der 
Schule/Gemeinde
Instagram bzw. social 
media

Projektleiter/Koordinatore
n finden
Schulen einbinden, 
begeistern
Vereine einbinden

Immer weniger Jugendliche sind 
in den Vereinen.
Angebote sind zu gering, 
Jugendliche nutzen andere 
Angebote anderer Gemeinden.
Desinteresse an der 
Gemeindepolitik.

Feste Institution 
aufbauen, eher ein 
fortlaufender Prozess 
ohne Zieldatum

Vivian Ischner
Felix Gläser
Thorsten Gabor (kann man 
immer ansprechen, kommt 
aus der Nähe)

8.12.21
Erste Gespräche mit Jugendhaus 
Güglingen und Verwaltung laufen 
schon.
Evtl. mobile Jugendarbeit ausbauen



Workshop I: Aktionen für Jugendliche

Jugendliche erreichen /Kommunikation / Publikation
Schulen/Vereine/Social Media

Verantwortliche finden zur Organisation
8.12.21: Alle an den Runden Tisch

junge Menschen in der Gemeinde

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

Aktionsabhängig

Verantwortliche / Helfer 
finden Müllsammeln/Kino

Zaberfeld App zur 
Kommunikation
Flohmarkt

Gemeinschaftssinn stärken
Treffpunktmöglichkeiten außerhalb 
der Vereine/Räumlichkeit
Freundschaften 
finden/fördern/erhalten

Müllsammeln/Belohnung
Jugenddisco/ Disco / Karaoke
Sportevents Volleyball Spaßturnier 
/ BubbleBall

Kontakt
Gemeinschaftssinn stärken
neue Ideen
Interessen der Kinder/Jugendlichen 
erkennen
Neues kennenlernen
mit der Gemeinde identifizieren

F

persönlich
Social Media

Verantwortliche finden
fehlende Angebote (außer 
Sportvereine)
fehlende Treffpunkte

2022

Annalena Kenngott, Juliane Heine-Winkler
Manuela Kenngott, Christina Mayer-Heink
8.12.21
andere Gruppen im Ort mit einbeziehen (Kirchen, Sport u.a)
Jugendliche mit einbeziehen
Welche "stille Gruppen" gibt es in Zaberfeld



Workshop I: Zabertreff, Jugendtreff 

Sozialarbeit?!
8.12.21: Alle an den Runden Tisch

junge Menschen in Zaberfeld - vier 
Ortsteile...

Saufgelage, kein dummes Zeug im 
Übermaß. politische Beeinflussung.

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

4 Ortsteile - welcher Treffpunkt soll es 
sein
Gewisse soziale "Kontrolle"
Wieviel Saufgelage darf es sein? - Wie 
umgehen mit Grenzüberschreitungen?
Finanzen noch komplett offen....
Bürger sehen es im Zentrum kritisch -
Beeinträchtigungen
eher am Ortsrand als Lage

Sinnhafte Freizeitoptionen 
anbieten
Raum um Erfahrungen 
auszutauschen
Begegnung herstellen
Eigene Freiräume nutzen können -
aber im halbgeschützten Rahmen
Eltern einbeziehen
Freiräume schützen gegen -
Übergriffe von außen

Sozialkompetenz stärken -
Identifikation mit Ort
Platz für weitere Aktionen...im 
Ort....

F

Sportplatz (Zaberfeld/Michelbach) bereits Treffpunkt - eventuell geeigneter Ort
Treffpunkt der Größe von Zaberfeld angemessen, Treffpunkt geschützt - Hütte/Bauwagen
Zielgruppe 13-maximal 20 Jahre, Treffs für alle nicht der "Bauwagen" für exklusive Gruppen
Gelegenheitstreffs wo auch was Positives passiert - keine Saufgruppen
Treff nicht nur in der virtuellen Welt - reale Begegnung
Junge Menschen sollen mitgenommen werden und eigene Ideen einbringen

F

Konfirmandengruppe, Vereine
Soziale Medien
alle ansprechen



Workshop II: Stärkung des Einzelhandels- und Gewerbes 

Änderung der Öffnungszeiten (bis 20.00) ?

Einkaufs und Lieferservice

Azubigewinnung der ansprechen auf der Jobfitbörse. 
Bezüglich direkt an die Schulen.
8.12.21: Leerstand für Aktionen, Vereine nutzen

Für den örtlichen Einzelhandel und Gewerbe.
Für alle die aus kurzen Einkaufswege profitieren.
Ältere und jüngere die noch zu Fuß zum Einkaufen 
gehen. Im Bezug auf die Umwelt, kurze Wege 
erhalten 

Die örtliche Gastronomie nicht stören. 
Keine Schädigung der örtlichen 
Gewerbes.

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

x.

Gedanklich
keine gemeinsame 
Ebene der 
Gewerbetreibenden 

Internethandel 

Maus Türöffner Tag

8.12.21
Arte Mediathek:
Tante Emma lebt
https://www.arte.tv/de/vi
deos/100300-037-A/re-
tante-emma-lebt/

Stärkung und erhalt des Einzelhandels 
/ Handwerksgewerke 
Nachwuchs in Form von Azubis und 
Geschäftsnachfolgern 
Ein genießen im Weinberg (Beispiel 
Weinausschank Näser) 
Evtl. Bewirtung durch Vereine  
Ansprechen der neuen Mitbürger
Leitsatz
"Fahr nicht fort, kauf und spar im Ort !"

Stärkung des Einzelhandels und 
erhalten 

Amtsblatt Auftritt

Internet Seite der 
Gemeinde 

Stempelkarte (HGV) 

Einbeziehung der 
Vereine der örtlichen 
Gemeinde 

Auf Grund der derzeitigen 
Lage ist der Einzelhandel 
deutlich eingeschränkt. 

Öffnungszeiten für 
Vollzeitbeschäftigte mit weiter 
Arbeitswegen schwierig

Dauerhaft, ab jetzt

HGV
Christina Mayer- Heinke



Workshop III: Wohnen in Zaberfeld

Vorort-Veranstaltung

Nochmal den Gemeindeentwicklungsprozess anschauen

Für uns in Zaberfeld

Ortsteile sollten sich nicht 
benachteiligt fühlen

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

Fördermittel für den Beteiligungsprozess
https://allianz-fuer-
beteiligung.de/foerderprogramme/gut-beraten/

Abgrenzung der 
Ortsteile untereinander

Bürgerbeteiligung starten, möglichst 
viele Menschen zum mitmachen 
begeistern in einem ergebnisoffenen 
Prozess.

Projekte gemeinsam entwickeln, wo 
man anpacken kann und Erfolge 
sichtbar werden.

Was macht Zaberfeld einzigartig.
Alleinstellungsmerkmale

Bedarfe vor Ort abfragen

Kulturwandel im Ort 
Möglichkeiten zum Mitmachen 
aufzeigen

Frau Gladis ansprechen

Problembeschreibung: 
- abgegrenzte, "überdimensionierte" 
Wohnsiedlungen in der jeder sein 
eigenes Ding macht 
- zahlreicher Leerstand 
Lösungsansätze: Begegnungsorte 
(Spielplätze, Schwätzbänkle)
- Vermietung attraktiver machen 

Dauerhaft, ab jetzt

8.12.21
genauer anschauen wenn es um Leerstand 
geht:
https://landsiedlung.de/,
https://www.nestbau-ag.de/
https://www.quartier2030-
bw.de/handlungsfelder/wohnen_wohnumfeld
_mobilitaet/__Wohnen-Wohnumfeld-
Mobilit%C3%A4t.html



Workshop IV: Bürgertaxi / Bürgerauto

Bedarfsermittlung

Die anderen Projekte in BW mal genauer anschauen

Senioren 
Personen die nicht mehr so mobil sind
Kinder und Jugendliche zum Verein 
bringen

ÖPNV und Taxiunternehmen 
ersetzen oder Konkurrenz machen

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

Nutzungsgebühr für Leihfahrzeug

ausreichend Freiwillige 
finden
geringe Nachfrage
Unkosten

Teilhabe der Senioren erhöhen
Arztbesuche, Einkäufe, Bank etc. 
ermöglichen
"Zubringerverkehr" zum ÖPNV

ehrenamtliche Bürger / Ruheständler

Werbetrommel rühren 
Infos an die Bürger ausgeben 
(Fahrzeiten/Tel.Nr./ evtl. Preise) über das 
Amtsblatt ausgeben
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nächste Schritte – Entwicklungen

Frau Bürgermeisterin 
Diana Kunz

Projekt 
Der Ländliche 

RAUM für Zukunft

Darstellung Projektideen
Ergebnispräsentation 

heute

Virtuelle &/ Präsenz-
veranstaltungen



Dokumentation der heutigen Veranstaltung auf der
Homepage der Gemeinde Zaberfeld
www.zaberfeld.de
Weitere Informationen zum Projekt unter:
www.laendlicher-raum-bw.de
Unter https://www.laendlicher-raum-bw.de/zwischenveranstaltung.html
können Sie den „Live-Stream“ von der Zwischenveranstaltung „nachschauen“.

Durchführung der Veranstaltung
Moderation: Claudia Peschen, info@claudia-peschen.de
Technik: Uli Sailer, post@uli-sailer.de
in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
www.gemeindenetzwerk-be.de für die Gt-service GmbH



Ländlicher RAUM für Zukunft

Vielen Dank für Ihr 
Engagement!


